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Der Jahresabschluss der Zürcher Landbank AG (ZLB) zeigt den er-
freulichen Ausbau des Kundengeschäftes, der zu einer Steigerung 
des Betriebsertrages um 4,4 % führte. Sonderfaktoren aufgrund 
von Zukunftsinvestitionen beeinflussen die Erfolgsrechnung 2020. 
Substanzielle Kosten für die Neugestaltung der Räumlichkeiten  
der Niederlassung Räterschen wurden direkt der Erfolgsrechnung 
belastet.

Ein völlig unerwartetes Krisenjahr
Das Berichtsjahr 2020 begann eigentlich ganz entspannt. Man hörte 
zwar in den Nachrichten von einem neuen Virus, der in einer chinesi-
schen Grossstadt grassiert, aber China ist weit weg. In der zweiten 
Hälfte des Monats Februar nahm die Nervosität, nicht zuletzt an den 
Finanzmärkten, dann doch stark zu. Für die Banken äusserte sich das 
vorerst in einem starken Anstieg der Börsentransaktionen und somit 
der Kommissionserträge. Bereits Mitte März, erklärte der Bundesrat 
die ausserordentliche Lage und schickte die Schweiz in den Lockdown. 
Viele Gewerbebetriebe und Handelsgeschäfte mussten schliessen 
und für ihre Mitarbeiter Kurzarbeit anmelden. Andere, so auch die 
Zürcher Landbank AG, wurden verpflichtet, einen Teil der Belegschaft 
ins Home-Office zu schicken. Zur Unterstützung der Unternehmen, 
die schliessen oder ihre Tätigkeit wesentlich einschränken mussten, 
legte der Bund und der Kanton Zürich COVID-Kredite auf. Diese Kredite 
werden durch die Geschäftsbanken gewährt, aber – je nach Umfang 
ganz oder teilweise – durch den Bund bzw. den Kanton garantiert und 
durch die Nationalbank refinanziert. Auch wir beteiligten uns an die-
sem Kreditprogramm, das von unseren Kunden im Umfang von rund  
7 Mio. Franken genutzt wurde.

In anspruchsvollem Umfeld die Marktposition gefestigt
Die Zürcher Landbank AG war von der Krise, welche die Wirtschaft in 
die tiefste Rezession seit dem zweiten Weltkrieg schickte, unmittelbar 
wenig betroffen. Der Betrieb konnte ohne Unterbruch aufrechter-
halten werden. Die Durchführung der Generalversammlung auf dem 
 Korrespondenzweg, über den unabhängigen Stimmrechtsvertreter, 
war wohl die einschneidendste Einschränkung – was im Vergleich zu 
anderen Branchen als marginal zu beurteilen ist. Natürlich besteht 
eine gewisse Sorge, dass die Rezession mittelfristig zu Kreditausfällen 
führen könnte. Durch die vorsichtige und ausschliesslich regionale 
Kreditvergabe dürfte dieses Risiko aber kleiner sein als bei anderen 
Banken. Im Berichtsjahr waren jedenfalls keine Ausfälle zu beklagen. 

Die hohe Stabilität der Zürcher Landbank AG dürfte dazu beigetragen 
haben, dass sowohl die Einlagen wie auch die Ausleihungen deutlich 
gewachsen sind. Auch im Kommissionsgeschäft erzielten wir, ins be-
sondere dank der regen Börsenaktivität, ein sehr gutes Ergebnis. Ein-
zig das Handelsgeschäft bliebt deutlich hinter dem Vorjahr zurück, 
was primär auf die Reisebeschränkungen und damit der geringeren 
Nachfrage nach Fremdwährungen zurückzuführen ist.

SEHR GEEHRTE AKTIONÄRINNEN UND AKTIONÄRE 

Hans-Ulrich Stucki
Bankleiter

Dr. Andreas Bergmann
Präsident des Verwaltungsrates
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Wenn Sie, liebe Aktionärinnen und Aktionäre, die 
Jahres rechnung betrachten, werden Sie allerdings un-
schwer feststellen, dass der Periodengewinn deutlich 
tiefer ausgefallen ist als im Vorjahr. Dies ist jedoch  
nicht auf unser Kerngeschäft, sondern auf die Sanie-
rung der Niederlassung Räterschen zurückzuführen. 

Ergebnisneutral, aber dennoch auffällig ist ausserdem 
die Bildung von Wertberichtigungen für inhärente Aus-
fallrisiken, die vom Regulator neu ermöglicht wurde. Wir 
äufneten diese Reserve über eine Auflösung von stillen, 
unversteuerten Reserven auf Wertberichtigungen. 

Da das reguläre Geschäftsergebnis sehr gut ausgefal-
len ist, beantragt der Verwaltungsrat die Ausschüttung 
einer unveränderten Dividende. Der Verwaltungsrat 
möchte mit diesem Antrag die langfristig orientierte 
Beziehung der Aktionärinnen und Aktionären mit der 
Bank unterstreichen.

Governance wird kontinuierlich weiterentwickelt
An der Generalversammlung wurde unser Verwal-
tungsrat mit Sibylle Kunz, dipl. Treuhandexpertin, 
 verstärkt. Auf die Generalversammlung 2021 tritt der 
 Vertreter der Bank Avera, Dr. Adrian von Kaenel, aus 
dem Verwaltungsrat zurück und auch Erich Zobrist hat 
mit dem Erreichen des 70. Altersjahres, nach 14 Jahren 
aktiver Mitwirkung, seinen Rücktritt eingereicht.  
Mit Romina Carcagni Roesler ist erneut eine erfahrene 
Rechtsanwältin als Vertreterin der Bank Avera zur Wahl 
vorgeschlagen.

In der Bankleitung mussten wir René Sieber verab-
schieden, was wir sehr bedauern. Er hat entschieden, 
sich beruflich neu zu orientieren. Die Neubesetzung 
 ermöglichte uns, den Bereich Services vom Bereich 
 Risikomanagement zu trennen, was aus der Perspek-
tive der Governance schon länger gewünscht war. Mit 
Dario Miro und Petra Baltensperger konnten wir diese 
beiden Stellen intern besetzen, was sehr erfreulich ist.

Kontinuierliche Weiterentwicklung  
zur kundenfokussierten Regionalbank
Mit dem im Berichtsjahr zusammen mit der Bank Avera 
erfolgten Wechsel unsere Datenverarbeitung auf  
die Open-Finance Plattform von Inventx haben wir die 
 Basis für den Ausbau unserer strategischen Zusammen-
arbeit gelegt. Um gemeinsame Synergien zu nutzen hat 
die ZLB das Anlagegeschäft zusammen mit der Bank 
Avera weiterentwickelt und kann so von deren Exper-
tise profitieren. Die operative Umsetzung startet im  
1. Quartal 2021.

In den kommenden Jahren wollen wir weitere Verbes-
serungen in der Zusammenarbeit mit der Bank Avera 
und im Betrieb der Informatik erzielen und so die 
 beträchtlichen Investitionen nutzen um im Kunden-
geschäft den stets wachsenden Bedürfnissen unserer 
Kunden noch besser entsprechen zu können und die 
Wettbewerbsfähigkeit weiter zu steigern.

In der Marktbearbeitung kommt dem Niederlassungs-
netz mit den Kundenberaterinnen und Kunden beratern 
vor Ort weiterhin zentrale Bedeutung zu. Im Berichts-
jahr wurden die Bankräumlichkeiten der Niederlassung 
in Räterschen umfassend erneuert. 

Kurzlagebericht zum Jahresabschluss  
per 31. Dezember 2020

Bilanz
Der regionale Immobilienmarkt erwies sich als solide, 
was zu einer regen Nachfrage nach Hypotheken führte. 
Auch der Kundengelderzufluss übertraf die Erwartun-
gen und im Kommissionsgeschäft wurden weitere Fort-
schritte erzielt. Die Kunden haben der ZLB CHF 41,9 Mio. 
neue Gelder anvertraut (+6,9 %). Der Anstieg der Aus-
leihungen von CHF 40,0 Mio. (+5,3 %) auf CHF 793,6 Mio. 
konnte so vollumfänglich durch neue Kundengelder 
 refinanziert werden. Die ZLB hat im Rahmen der KMU 
Programme von Bund und Kanton Zürich der regiona-
len Wirtschaft Liquidität von rund CHF 7 Mio. zur Verfü-
gung gestellt. Die Bilanzsumme beträgt CHF 926,7 Mio. 
was einer Steigerung um 7,0 % entspricht

Die Bank verfügt über eine hohe Liquidität. Die regula-
torische Kennzahl LCR (Liquidity Coverage Ratio)  
wurde mit durchschnittlich 164,4 % (regulatorisches 
 Erfordernis: 100 %) während dem gesamten Berichts-
jahr  deutlich übertroffen. Per Ende 2020 sind die 
Kundenaus leihungen zu 81,8 % (Vorjahr 80,6 %) mit 
Kunden geldern gedeckt.

Die anrechenbaren Eigenmittel erhöhen sich auf  
CHF 71,5 Mio. (Vorjahr CHF 66,9 Mio.). Die gesetzlich 
 erforderlichen Eigenmittel betragen CHF 41,7 Mio.  
Die ungewichtete Eigenmittelquote erreicht per Ende 
2020 einen Wert von 6,1 % und übersteigt die derzeit 
geltende Mindestanforderung von 3 % deutlich.

Das verwaltete Depotvolumen beträgt CHF 142,5 Mio. 
(+0,7 %).
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Erfolgsrechnung
Das weiterhin ausserordentlich tiefe Zinsniveau und  
der intensive Wettbewerb führen zu einer Reduktion 
der Durchschnittszinsmarge von 1,07 % auf 1,06 %. 
Dank der Volumensteigerung liegt der Bruttoerfolg aus 
dem Zinsengeschäft mit CHF 9,5 Mio. trotzdem erneut 
klar über dem Vorjahr (+5,0 %). 

Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäft liegt mit CHF 1,3 Mio. deutlich über dem 
 Vorjahreswert (+11,6 %). Der Erfolg aus dem Handelsge-
schäft von CHF 0,3 Mio. (−24,4 %). stammt vorwiegend 
aus dem Devisen- und Change-Geschäft. Der übrige 
 ordentliche Erfolg blieb stabil auf CHF 0,6 Mio. Der Be-
triebsertrag konnte auf CHF 11,8 Mio. (+4.4 %) ge  steigert 
werden. 

Mit CHF 4,0 Mio. (+1,2 %) hielt sich der Personalaufwand 
konstant auf Vorjahresniveau. Der Sachaufwand er-
höhte sich substanziell um CHF 1,3 Mio. auf insgesamt 
CHF 4,3 Mio. (Vorjahr: CHF 3,0 Mio.). Ein grosser Anteil 
des Sachaufwandes entfällt mit CHF 1,9 Mio. (Vorjahr 
CHF 1,2 Mio.) auf Kosten für Informatik, Maschinen und 
Mobiliar und den werterhaltenden Anteil der Umbau-
kosten der Filiale in Räterschen (CHF 0,9 Mio.), welcher 
direkt dem Sachaufwand belastet wurde. Der Ge-
schäftsaufwand (Personal- und Sachaufwand) belief 
sich demzufolge auf CHF 8,3 Mio. (+CHF 1,4 Mio.).  
In der Folge sank der diesjährige Geschäftserfolg um 
22,4 % auf CHF 2,9 Mio.

Tieferer Gewinn 
Unverändert gegenüber dem Vorjahr wurden im 
 Berichtsjahr CHF 0,6 Mio. auf dem Anlagevermögen 
 abgeschrieben und CHF 0,5 Mio. den Reserven für  
allgemeine Bankrisiken zugewiesen. Nach Verbuchung 
des Steueraufwandes von CHF 0,6 Mio. (Vorjahr:  
CHF 0,9 Mio.) wurde ein Gewinn von CHF 1,8 Mio. 
(−22,4 %) realisiert.

Der Generalversammlung vom 28. Mai 2021 wird eine 
unveränderte, Ausschüttung von CHF 19,00 je Aktie  
vorgeschlagen, wiederum als steuerfreie Rückzahlung 
aus Reserven aus Kapitaleinlagen.

Ausblick
Wenn schon in normalen Zeiten die Prognosen zur  
Wirtschaftsentwicklung äusserst schwierig sind, trifft 
dies in dieser ausserordentlich anspruchsvollen aktuel-
len Situation umso mehr zu. Die Auguren gehen von 
 einer Erholung der Wirtschaft im Jahre 2021 aus. Die 
Entwicklung ist aber im Wesentlichen vom weiteren 

 Verlauf der Pandemie abhängig. Für uns als regional 
 tätige Bank ist vor allem die Entwicklung des Zins-
umfeldes und des Immobilienmarktes von zentraler  
Bedeutung. Bisher hat sich der Immobilienmarkt  
in unserer Region als äusserst robust erwiesen. Das 
 Zinsumfeld hingegen ist für unser Geschäftsmodell 
 äusserst anspruchsvoll. 

In unserem wichtigsten Geschäftsfeld, dem Zinsdiffe-
renzgeschäft, rechnen wir mit weiter schrumpfenden 
Zinsmargen, so dass es anspruchsvoll werden dürfte, 
den Zinserfolg mit Volumenausweitungen zu halten.  
Wir werden aber unsere vorsichtige und auf Nachhaltig-
keit ausgerichtete Kreditpolitik weiterverfolgen, auch 
wenn dies zu einem sich verlangsamenden Auslei-
hungswachstum führen sollte. Der positive Zufluss an 
Kundengeldern dürfte sich auch 2021 fortsetzen. Zu-
sammen mit unseren Kundinnen und Kunden müssen 
wir Wege finden, diese Gelder nutzbringend anzulegen. 
Das neu gestaltete Angebot im Anlagegeschäft sollte 
uns dabei unterstützen. 

Aufgrund der Umstellung unseres Anlagegeschäftes 
 erwarten wir in diesem Übergangsjahr eine rückläufige 
Entwicklung des Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäftes. 

Unsere Bank investiert zudem in den nächsten Jahren 
weiter im Bereich der Digitalisierung. Diese Investi-
tionen werden in einer ersten Phase insgesamt zu 
 höheren Kosten führen, bevor sich die erwarteten 
 Fortschritte im Kundengeschäft niederschlagen.

Unter diesen Voraussetzungen erwarten wir für 2021 
ein stagnierendes Ergebnis aus dem Kundengeschäft, 
bei vergleichbaren Kosten, so dass wir von einem ähnli-
chen Jahresergebnis für 2021 ausgehen.

Dank
Verwaltungsrat und Bankleitung danken unserer  
stetig wachsenden Kundschaft, den Aktionärinnen und 
Aktionären sowie allen Mitarbeitenden für ihre Treue 
und Loyalität zur Zürcher Landbank AG. Gerade auch in 
«struben Zeiten» zeigt sich, dass sich eine langfristige, 
auf gegenseitigem Vertrauen basierende Beziehung für 
alle Beteiligten auszahlt. 

Andreas Bergmann Hans-Ulrich Stucki
Präsident des Verwaltungsrates Bankleiter
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JAHRESRECHNUNG

Alle aufgeführten Beträge sind gerundet. Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen. 
Nullbestände: «0» bedeutet, vorhandene Werte ergeben gerundet Null. «–» bedeutet, dass keine Bestände  
vorhanden sind.

Bilanz

Passiven in CHF 1’000
Anhang 31.12.2020 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Verpflichtungen gegenüber Banken 6’400 0 6’400

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 608’022 555’205 52’816 9,5 %

Verpflichtung aus Handelsgeschäften  –  –  – 0,0 %

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer  
Finanzinstrumente 9.4 102 246 −144 −58,5 %

Kassenobligationen 41’093 51’970 −10’877 −20,9 %

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 9.15 195’300 182’300 13’000 7,1 %

Passive Rechnungsabgrenzungen 3’527 3’412 115 3,4 %

Sonstige Passiven 9.10 69 404 −335 −82,9 %

Rückstellungen 9.16 19’860 21’748 −1’888 −8,7 %

Reserven für allgemeine Bankrisiken 9.16 6’555 6’105 450 7,4 %

Gesellschaftskapital 9.17 5’000 5’000  – 0,0 %

Gesetzliche Kapitalreserve 6’701 7’651 −950 −12,4 %

– davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 5’389 6’339 −950 −15,0 %

Gesetzliche Gewinnreserve 8’114 7’910 203 2,6 %

Freiwillige Gewinnreserve 24’215 22’075 2’140 9,7 %

– Eigene Kapitalanteile 9.21 −41 −39 −2 4,9 %

Gewinnvortrag 7 4 2 59,0 %

Gewinn 1’818 2’342 −524 −22,4 %

Total Passiven 926’741 866’334 60’407 7,0 %
Total nachrangige Verpflichtungen  –  –  – 0,0 %

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –  –  – 0,0 %

Aktiven in CHF 1’000
Anhang 31.12.2020 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Flüssige Mittel 103’619 83’351 20’268 24,3 %

Forderungen gegenüber Banken 8’432 8’354 78 0,9 %

Forderungen gegenüber Kunden 9.2 23’466 17’517 5’949 34,0 %

Hypothekarforderungen 9.2 770’132 736’079 34’052 4,6 %

Handelsgeschäft 9.3  –  –  – 0,0 %

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer  
Finanzinstrumente   –  –  – 0,0 %

Finanzanlagen 9.5 7’045 7’080 −35 −0,5 %

Aktive Rechnungsabgrenzung 66 48 18 37,1 %

Beteiligungen 9.6 1’267 1’038 229 22,1 %

Sachanlagen 9.8 12’537 12’353 183 1,5 %

Immaterielle Werte 9.9   –  –  – 0,0 %

Sonstige Aktiven 9.10 178 514 −336 −65,4 %

Total Aktiven 926’741 866’334 60’407 7,0 %
Total nachrangige Forderungen  –  –  – 0,0 %

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –  –  – 0,0 %
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Erfolgsrechnung

Ausserbilanzgeschäfte in CHF 1’000
Anhang 31.12.2020 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Eventualverpflichtungen 10.1 2’207 2’284 −77 −3,4 %

Unwiderrufliche Zusagen 8’359 13’105 −4’828 −36,8 %

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 1’008 907  101 11,1 %

Verpflichtungskredite  –  –  – 0,0 %

in CHF 1’000
Anhang 31.12.2020 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Zins- und Diskontertrag 11’032 11’033 −1 0,0 %

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen  –  –  0,0 %

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 50 47 3 7,0 %

Zinsaufwand −1’573 −2’027 454 −22,4 %

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 9’509 9’052 457 5,0 %
Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Werberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 15 24 −9 −36,3 %

Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft 9’524 9’076 448 4,9 %

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 836 653 183 28,0 %

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 24 24 1 2,9 %

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 510 573 −63 −11,1 %

Kommissionsaufwand −69 −83 15 −17,5 %

Subtotal Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 1’301 1’166 135 11,6 %
 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 337 445 −109 −24,4 %

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen – –  –  0,0 %

Beteiligungsertrag 256 299 −44 −14,6 %

Liegenschaftenerfolg 391 325 66 20,3 %

Anderer ordentlicher Ertrag – –  –  0,0 %

Anderer ordentlicher Aufwand – –  –  0,0 %

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 647 625 22 3,6 %

Geschäftsaufwand

Personalaufwand 11.3 −3’974 −3’928 −46 1,2 %

Sachaufwand 11.4 −4’298 −2’967 −1’331 44,9 %

Subtotal Geschäftsaufwand −8’272 −6’895 −1’377 20,0 %

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
auf Sachanlagen und immateriellen Werten 9.8 −646 −693 47 −6,8 %

Veränderung von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen  
sowie Verluste −3 −3 8,2 %

Geschäftserfolg 2’888 3’722 −834 −22,4 %

Ausserordentlicher Ertrag 11.5 2’015 – 2’015 0,0 %

Ausserordentlicher Aufwand 11.5 −2’015 – −2’015 0,0 %

Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken 11.5 −450 −500 50 −10,0 %

Steuern 11.8 −620 −879 259 −29,5 %

Gewinn 1’818 2’342 −525 −22,4 %
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Gewinnverwendung sowie Ausschüttung aus gesetzlicher Kapitalreserve

in CHF 1’000
31.12.2020 Vorjahr Veränderung  

in CHF
Veränderung  

in %
Gewinn 1’818 2’342 −525 −22,4 %

Gewinnvortrag 7 4 2 59,0 %

Bilanzgewinn 1’825 2’347 −522 −22,2 %
Entnahme aus gesetzlicher Kapitalreserve  
(Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen) 950 950 – 0,0 %

Total zur Verfügung der Generalversammlung 2’775 3’297 −522 −15,8 %

Gewinnverwendung sowie Ausschüttung  
aus gesetzlicher Kapitalreserve  

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve – −200 200 −100,0 %

Zuweisung an freiwillige Gewinnreserve −1’820 −2’140 320 −15,0 %

19 % Dividende (Vorjahr 19 %) −950 −950  – 0,0 %

– davon Anteil Ausschüttung aus dem Bilanzgewinn  –   –  –  0,0 %

– davon Anteil Ausschüttung aus gesetzlicher Kapitalreserve  
 (Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen) −950 −950  – 0,0 %

Gewinnvortrag neu 5 7 −2 −30,1 %
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WICHTIGSTE KENNZAHLEN

2020 Vorjahr
Erfolgsrechnung in 1000 CHF

Betriebsertrag  11’809  11’313 

Geschäftsaufwand  8’272  6’895 

Geschäftserfolg  2’888  3’722 

Jahresgewinn  1’818  2’342 

Bilanz in 1000 CHF

Kundenausleihungen  793’597  753’596 

Kundengelder  649’115  607’175 

Bilanzsumme  926’741  866’334 

anrechenbare Eigenmittel (nach Gewinnverwendung) 71’454  66’898 

Personalbestand

Anzahl Mitarbeitende  34  33 

Anzahl Vollzeitstellen  29.7  29,0 

Kennzahlen

Kundendeckungsgrad (Kundengelder in % der Kundenausleihungen) 81,79 % 80,57 %

Cost-/Income Ratio (Geschäftsaufwand in % des Betriebsertrages) 70,04 % 61,08 %

Eigenmittel/Eigenkapital

CET1-Quote (Kernkapitalquote) 12,95 % 12,54 %

Gesamtkapitalquote 18,00 % 16,75 %

Leverage Ratio 6,10 % 5,68 %

Steuerwert Aktie Zürcher Landbank AG 750,00 750,00

Liquidität

durchschnittliche Quote für kurzfristige Liquidität (Mindestanforderung 100 %) 164,42 % 141,68 %

Entwicklung Bilanzzahlen (in Mio. CHF) Entwicklung Erfolgsrechnung (in 1’000 CHF)
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1. Wichtigste Termine 2021

Generalversammlung
28.05.2021

Veröffentlichung Halbjahresergebnis / Aktionärsbrief
20.08.2021

TERMINE / KONTAKTE

2. Verwaltungsrat, Bankleitung und Mitarbeitende

Verwaltungsrat
Dr. Andreas Bergmann  Präsident
Andreas Kundert   Vize-Präsident, Mitglied Prüf- 

und Risikoausschuss
Sibylle Kunz   Mitglied, Mitglied Prüf- und  

Risikoausschuss 
Toni Micucci  Mitglied, Präsident Prüf- und  

Risikoausschuss
Adrian von Kaenel Mitglied
Ursula Schönbächler  Mitglied
Valentin Schnyder  Mitglied, Sekretär
Erich Zobrist  Mitglied 

Bankleitung
Hans-Ulrich Stucki  Bankleiter
Roger Bernhard  Stellvertretender Bankleiter,
    Leiter Markbereich
Petra Baltensperger  Mitglied der Bankleitung, 
    Leiterin Risikomanagment
Dario Miro  Mitglied der Bankleitung, 
    Leiter Bereich Services

Mitarbeitende 31.12.2020
Niederlassung Elgg
Hanspeter Gerber (Niederlassungsleiter), Urs Beeler,  
Fabian Felix, Salome Nef, Laura Hotz, Flavio Merlo

Niederlassung Elsau
Augusto Brigante (Niederlassungsleiter),  
Daniel Kaufmann, Franziska Rai

Niederlassung Rickenbach
Petra Kerker (Niederlassungsleiterin), Laurent Bernhard, 
Mauro Chiasserini 

Niederlassung Neftenbach
Urs Bamberger (Niederlassungsleiter), Beyhan Esebali, 
Leonardo Terlizzi, Yvonne Aulestia, Roger Haffter

Mitarbeitende Führungssupport, Lernende
Janine Brändle, Martina Ott, Yves Bauer,  
Dijana Kostadinovic, Philippe Aeberli

Mitarbeitende Bereich Risikomanagment
Petra Baltensperger (Leiterin), Christian Ott,  
Sabine Beeler, Oliver Weber

Mitarbeitende Bereich Services 
Dario Miro (Leiter), Andreas Kratzer, Alex Kubli, Yvonne 
Weber, Selvije Kerqeli, Gabriela Schmidt

3. Revisionsstelle

Obligationsrechtliche und Aufsichtsrechtliche  
Revisionsstelle 
PricewaterhouseCoopers AG, Zürich

Interne Revision
Mazars AG, Zürich

Gestaltung: Partner & Partner AG 
Druck: printcorner AG





www.zuercherlandbank.ch

info@zuercherlandbank.ch

Räterschen
St. Gallerstrasse 66
8352 Elsau
052 368 78 78

Rickenbach
Stationsstrasse 18
8545 Rickenbach Sulz
052 320 98 98

Elgg
Lindenplatz 3
8353 Elgg
052 368 58 58

Neftenbach
Winterthurstrasse 8
8413 Neftenbach
052 368 73 73


